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Einladung zur Feier des Jubiläums der Eheschließung 
 
 

 

 

 

 
(Quelle: www.pixabay.de) 

 Liebes Jubelpaar, 
 

Sie begingen oder begehen in diesem 
Jahr gemeinsam als Ehepaar im Kreis 
Ihrer Familie einen großen Tag. Sie 
blicken auf Jahre zurück, die Sie Seite 
an Seite miteinander gemeistert ha-
ben. Dafür dürfen Sie Gott, der der 
Dritte in Ihrem Ehebund  ist,  danken,  
vor  dessen   Angesicht 

Sie vor 5, 10, 15, 20, 25, 30 usw. Jahren zueinander „Ja“ sagen konnten. 

 
Wir laden Sie herzlich ein zur Hl. Messe mit Segnung der Jubelpaare am Samstag, 
22. November 2025 um 18.30 Uhr in die Pfarrkirche St. Pius, um Gott für das Gute, 
das er Ihnen geschenkt hat zu danken und IHN, den Schöpfer und Vollender, zu-
gleich um eine erfüllte Zukunft zu bitten! 
 
Nach dem Gottesdienst bietet uns das gemütliche 
Beisammensein im Kaminzimmer unseres Pfarrhei-
mes bei Kerzenschein, romantischer Dekoration 
und einem kleinen Imbiss die Gelegenheit zur Be-
gegnung und zum Gespräch. 
 
Bitte melden Sie sich bis spätestens Mittwoch, 19. 
November 2025 an. Geben Sie dafür den Rückant-
wortschein, letzte Seite des Pfarrbriefs, im Pfarrbüro 
ab oder werfen Sie ihn in den Pfarrbürobriefkasten. 
 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und grüßen Sie ganz herzlich 
 
 
 
 

Alfred Wölfl      Uschi Held 
Pfarrer                  Sachausschuss Pfarrfamilie/Jugend 
in St. Pius, Landshut      im Pfarrgemeinderat 
 

 



 

 

Heiliges Jahr 

 

 
 

(Copyright @ 2022 – Property oft he Holy 
See – Vatican City State – All rights re-

served) 
 
 
 
 

Gedanken der Hoffnung 

 
Hoffnung schenkt neue Zuver-

sicht 

Hoffnung ist wie ein Regenbo-

gen am Himmel 

Hoffnung trägt in schweren 

Zeiten 

Der Glaube an eine gute Zu-

kunft 

Ein Neuanfang 

Eine Tür in die Zukunft 

Freude, die belebt 

Ein Geschenk Gottes 

 

Was bedeutet „Hoffnung“ für 

Dich/Sie? 

 

 

  
Gottesdienstordnung 

 

 

   

Samstag, 11.10. 
Hl. Johannes XXIII., Papst 
10.00  Hl. Messe im Matthäusstift 
  Werner Bresler für + Freund Anton 

 

17.30  Beichtgelegenheit 
 

17.50  Rosenkranz 
 

18.30  Hl. Messe am Vorabend 
 

 Bruckmeier für + Ehemann und Vater 
MG: Für + Wilhelm Kölbl 

 MG: R. Kei für die Hl. Schutzengel 
 MG: Familie Kuglmeier für + Roland Reisinger 

19.30 Pius-Stammtisch (Pfarrheim) 
 

28. Sonntag im Jahreskreis C 
 

Sonntag, 12.10. 
 Die Kollekte ist für die Pfarrei St. Pius 

09.00  Hl. Messe – Pfarrgottesdienst 
 Für alle lebenden und + Mitglieder der Pfarrei 
 MG: M. Grobmeier für Nika zum 6. Geburtstag 

10.30  Hl. Messe – Familiengottesdienst 
 Tochter für + Mutter Marianne Neuhofer 
11.30  „Kolping geht Essen“ 
  (Treffpunkt vor Kirche) 
18.00 Kirchenkonzert des Campanile-Chores 

(Pfarrkirche) 

 

Montag, 13.10. 
Fatima-Gebetstag 
Thema: Die Elemente der Messfeier: Glaubensbekenntnis 

17.00  Aussetzung – Rosenkranz – Beichtgele-
genheit 

18.30  Hl. Messe mit eucharistischer Prozession 
und Segen 

 Gabi Mayer für + Mutter 

20.00 Elternbeiratssitzung (Pfarrheim) 
 

Dienstag, 14.10. 
Hl. Kallistus I., Papst, Märtyrer 
17.50  Rosenkranz 

 

18.30  Hl. Messe 
 

 Zur Ehre des Hl. Geistes 
MG: Hagn für + Erna Bauer 



 
 

Gebet 

 
Herr, wir bitten dich: Lass die 

Hoffnung siegen über unsere 

Angst. 

Lass das Vertrauen siegen über 

alle Zweifel und Unsicherheit. 

Lass die Liebe siegen und hilf 

uns, verantwortungsbewusst 

durch diese Zeit zu gehen. Amen 
 
 

 
 
 
 

 
 

Allerheiligen/Allerseelen 

 

 
Am ersten Novembertag geden-
ken wir aller Menschen, die bei 
Gott sind. Das Fest Allerheiligen 
ist das „Familienfest“ der Kirche. 
Ein Fest, das in unserer Tradition 
zusammenfließt mit dem Fest Al-
lerseelen. 
 

 
 
Im Wort Aller-Heiligen steckt das 
Wort „Heil“. Heilbringende Men-
schen sind für sich und andere 
Licht, leuchtend (deshalb die 
Kerzen), machen das Leben blu-
mig, farbenfroh (deshalb die Blu-
men), bringen es zum Duften 
(deshalb Weihrauch). So hat es 
seine Bedeutung, dass die Kir-
che Allerseelen an das Fest Al-
lerheiligen anschließt. 
 
 
 

 MG: Proske für + Ehemann und Opa Horst Proske 

19.30 Treffen des Sachausschusses „Glaube le-
ben“ (Pfarrbüro) 

 

Mittwoch, 15.10. 
Hl. Theresia von Jesus (von Ávila), Ordensfrau, Kir-
chenlehrerin 
10.00  Hl. Messe 

 

 Georg Hagn für + Bruder 

14.00 Senioren-Treff (Pfarrheim) 
14.30 Pfarrerkonferenz der Stadt Landshut 
19.30 Glaubensgesprächskreis: „Bibel – welchen 

Wert hat die Hl. Schrift in meinem Leben?“ 
(Pfarrheim) 

 

Donnerstag, 16.10. 
17.50  Rosenkranz 

 

18.30  Hl. Messe 
 

 Fam. Mottinger für + Großeltern Haubenthaler 
MG: Eleonore Frey für + Familie Butz 

 

Freitag, 17.10. 
Hl. Ignatius von Antiochien, Bischof, Märtyrer 
09.00  Hl. Messe 

 

 Tremel für + Lisa Hoffmann 

17.00  ökum. Friedensgebet (Christuskirche) 
 

17.00  Rosenkranz 
19.00-22.00 Nacht der offenen Kirchen in Landshut 

 

 

Samstag, 18.10. 
Hl. Lukas, Evangelist 
ab 08.00  Altpapier- und Altkleidersammlung 
09.30  Dekanats-Ministrantentag (Essenbach) 
17.30  Beichtgelegenheit 

 

17.50  Rosenkranz still gebetet 
 

18.30  Hl. Messe am Vorabend 
  (mitgestaltet vom Kirchenchor) 

 

 E. Holletzek für+ Geschwister 
MG: Otto Knödl für + Mutter Franziska 
MG: Anna Kammermeier für + Geschwister, Schwager 
u. Schwägerin 

 MG: Familie Kuglmeier für + Roland Reisinger 
 
 
 



 

 
 
 

Anregungen 

 
 

 Kinder überlegen, wer in ih-
rem Umfeld heilige Eigen-
schaften hat. 

 Heiligenlegenden erzählen 
oder lesen. 

 Einander erzählen, wie man 
sich das Leben bei Gott vor-
stellt. 

 Aus der Bibel eine Osterer-
zählung lesen. 

 Eltern und Kinder gehen ge-
meinsam zum Friedhof, um 
ihre Toten zu besuchen. 

 Eine verzierte Kerze oder 
eine Laterne aufs Grab brin-
gen. 

 

 
 

 Gemeinsam mit den Kindern 
Gräber schmücken. 

 Ein Grablicht individuell ge-
stalten, Kerzen fürs Grab 
selbst gießen. 

 Die Rituale der Kirche auf-
greifen und die Kinder mit-
einbeziehen (z.B.: zum Be-
gräbnis mitnehmen). 

 Gemeinsam für den Verstor-
benen beten, Kerzen anzün-
den. 

 

29. Sonntag im Jahreskreis C  
Kirchweih 

 

Sonntag, 19.10. 
 Die Kollekte ist für die Pfarrei St. Pius 

09.00  Hl. Messe – Pfarrgottesdienst 
 Für alle lebenden und + Mitglieder der Pfarrei 
 MG: Tremel für + Josef Detterbeck 

10.30  Hl. Messe - Familiengottesdienst 
 

 Für + Mitglieder des Trachtenvereins Isartaler Lands-
hut 
MG: Fam. Gigla für + Marianne Schneider 

anschl. Kücherl-Essen und -Verkauf 

11.30 Feier der Taufe (Jakob Stadlbauer) 
 

Montag, 20.10. 
Hl. Wendelin, Einsiedler 
19.00  Vorbereitungstreffen für Kinderbibeltag 

(Pfarrbüro) 
 

 

Dienstag, 21.10. 
Hl. Ursula und Gefährtinnen, Märtyrinnen 
17.50  Rosenkranz 

 

18.30  Hl. Messe 
 

 Fam. Schall für + Angehörige 
MG: R. Kei für die armen Seelen 

 MG: Fam. Günter Priller für + Mutter und Oma 

19.30 Firmelternabend (Pfarrheim) 
 

Mittwoch, 22.10. 
Hl. Johannes Paul II., Papst 
10.00  Hl. Messe 

 

 E. Gerleigner für + Mutter 
MG: Birgitt Herrmann für + Ehemann u. Eltern 

18.00 KDFB: Mitgliederversammlung und Neu-
wahlen (Pfarrheim) 

19.00 Herbstfest für alle 
 

Donnerstag, 23.10. 
17.50  Rosenkranz 

 

18.30  Hl. Messe 
 

 Familie Eck für + Angehörige 
MG: Hagn für + Erna Bauer 

 

http://archiv.familien-feiern-feste.net/164d656.html
http://archiv.familien-feiern-feste.net/164d656.html


 Erinnerungen aufleben las-
sen, indem Fotos und Bilder 
angeschaut werden. 

 
 
 

Im Trauerfall 

 
 

 
Bild: Peter Weidemann 
In: Pfarrbriefservice.de 

 

Ein geliebter Mensch ist ge-
storben 

 
Kinder werden immer wieder mit 
der Realität des Todes konfron-
tiert und müssen mit einem plötz-
lichen Verlust zurechtkommen. 
Es besteht die Gefahr, dass der 
Tod und die dazugehörige 
Trauer verdrängt werden.  
Doch Kinder wollen Antworten 
auf die Fragen nach Leid und 
Tod. Sie brauchen Menschen, 
die sie begleiten, und Rituale, die 
ihnen helfen, den Tod eines ge-
liebten Menschen zu verarbei-
ten. 
 

Rituale zur Trauerbewältigung 

 einen Brief schreiben 

 ein Bild zeichnen 

 ein Foto aufstellen 

 Erinnerungen erzählen 

 eine Kerze entzünden 

Freitag, 24.10. 
Hl. Antonius Maria Claret, Bischof, Ordensgründer 
09.00  Hl. Messe 

 

 Georg Hagn für + Mutter 
MG: M. Grobmeier für Herrn Spaet 

10.00  Urnenbeisetzung Helga Schmid 
  (Hauptfriedhof) 
17.00  ökum. Friedensgebet (Christuskirche) 

 

17.00  Rosenkranz 
 

 

Samstag, 25.10. 
09.30-12.00 Kinderbibeltag (Pfarrheim) 
10.00  Wort-Gottes-Feier im Matthäusstift 

 

17.30  Beichtgelegenheit 
 

17.50  Rosenkranz 
 

18.30  Hl. Messe am Vorabend 
 

 J. Wolter für + Lore Reicheneder 
MG: Fam. Heiman für + Vater und Ehemann 
MG: Luise Müller für + Eltern 
MG: Fam. Müller nach Meinung 

Nach dem Gottesdienst Kuchenverkauf der Ministran-
ten 
19.30  Eucharistische Anbetung 
 

30. Sonntag im Jahreskreis C 
Weltmissionssonntag 

 

Sonntag, 26.10. 
 Die Kollekte ist für Missio 

09.00  Hl. Messe – Pfarrgottesdienst 
 Für alle lebenden und + Mitglieder der Pfarrei 
 MG: I. Braun für + Vater 
 MG: Familie Kuglmeier für + Roland Reisinger 

10.30  Hl. Messe - Familiengottesdienst 
 

 Für Lebende und Verstorbene der Familie Pach 

Nach den Gottesdiensten Kuchenverkauf der Minist-
ranten 
14.00 Weggang vom Pfarrheim zum Kolpingkreuz 

(Mozartstr.) 
14.30 Andacht zum Kolping-Weltgebetstag 
 

Montag, 27.10. 
??.??.  Pius geht ins Kino (Kinopolis) 

 

 (Uhrzeit kann erst am Wochenende 25./26. Okt. bei 
den Gottesdiensten bekannt gegeben werden und ist 
am Glasbrett ersichtlich.) 



 zusammen beten 

 zusammen traurig sein 

 
 
 

Hier in der Stille 

 
 
zünde ich eine Kerze an 
und komme einen Moment zur 
Ruhe. 
 
Hier in der Stille 
rückt das Licht der Kerze mein 
Leben 
in ein anderes Licht. 
 

 
 
Hier in der Stille 
spricht er „Ich bin das Licht der 
Welt“ 
und „Ihr seid das Licht der Welt“. 
 
Hier in der Stille 
zünde ich eine Kerze an für 
Menschen, 
die ein Licht brauchen. 
 
Hier in der Stille 
brennt meine Kerze weiter, 
wenn ich gehe. 
 
Haringke Fugmann 

 
 

(Quelle: www.familien-feiern-feste.net) 
 
 
 
 
 
 

Dienstag, 28.10. 
Hl. Simon und Hl. Judas, Apostel 
17.50  Rosenkranz 

 

18.30  Hl. Messe 
 

 Fam. Mottinger für + Onkel und Tante Haubenthaler 

19.30 Treffen des Sachausschusses „Glaube le-
ben“ (Pfarrbüro) 

 

Mittwoch, 29.10. 
09.00  Monatsandacht in der Kindertagesstätte 
10.00  Hl. Messe 

 

 Georg Hagn für + Freunde 

19.00 Sitzung der Kirchenverwaltung (Pfarrbüro) 
 

Donnerstag, 30.10. 
17.50  Rosenkranz 

 

18.30  Hl. Messe 
 

 I. Braun für + Carola u. David Plecher 
MG: R. Kei für + Bruder Erich 
MG: Inge Hagn für + Vater Heinz Schur zum Sterbe-
tag 

19.30 Vollversammlung des Katholikenrates 
(Caritaszentrum) 

 

Freitag, 31.10. 
Hl. Wolfgang, Bischof v. Regensburg, Hauptpatron der 
Stadt und Diözese Regensburg 
14.00  Kolping-Gräberrundgang (Hauptfriedhof) 
17.00  ökum. Friedensgebet (Christuskirche) 

 

17.50  Rosenkranz 
 

18.30  Hl. Messe am Vorabend 
 

 Tremel für + Rosa Brunner 
MG: Eleonore Frey für + Familie Frey 

 

Allerheiligen 
 

Samstag, 01.11. 
10.00  Hl. Messe 

 

 Heidi Roeb für + Ehemann Dr. Ludwig Roeb und + 
Angehörige 
MG: Anna Kammermeier für + Tanten u. Onkeln 

 MG: Familie Kuglmeier für + Roland Reisinger 

nachmittags Gedenkfeiern an Allerheiligen – siehe Auf-
stellung im Piusboten 

 

http://www.familien-feiern-feste.net/


 

 
 

Sonntag, 02.11.– Allerseelen 
 Die Kollekte ist für die Priesterausbildung in Ost- und 

Mitteleuropa 

09.00 Hl. Messe – Pfarrgottesdienst  
 Für alle lebenden und + Mitglieder der Pfarrei  
 MG: Elisabeth Ernstberger für + Vater Rudolf Pfetten 

MG: Unterstöger für die armen Seelen 

10.30 Hl. Messe - Familiengottesdienst mit 
Verstorbenengedenken 
 

 Gabi Mayer für + Mutter 

17.00 Konzert: Requiem von Mozart (Pfarrkirche, 
 Einlass: 16 Uhr) 

 

 

Nachrichten und Termine 

 Seelsorge - Bereitschaftsdienst 

       An Sonn- u. Feiertagen (12.00 – 22.00 Uhr) zu erreichen unter 0171 / 28 95 101 
 

 Das Sakrament der Taufe haben empfangen: 
 

20.09.   Anna Paulina & Jakob Korbinian Gersbach 
21.09.   Lian Aleo Tiefenböck 
 

 

 Wir beten für unsere Verstorbenen: 
 

 

06.09. 
19.09. 

Frau Helga Schmid 
Herr Roland Reisinger 

87 Jahre 
65 Jahre 

 
 
 

Herr, lass sie ewig bei Dir leben!  

 

 Krankenkommunion 

Wir bringen Anfang November die Kommunion nach Hause. 
Wenn Sie gern die Kommunion zu Hause empfangen möchten, Neu-
anmeldungen bitte dazu im Pfarramt unter Tel.: 61 4 31! 

 

 Senioren-Treff: FFF - Fröhliches Früchte-Fest 
Mittwoch, 15. Oktober um 14.00 Uhr 
Nach dem gemeinsamen Kaffee trinken – diesmal 
mit selbstgemachten Früchtekuchen - dreht sich 
alles um Obst: Infos, Früchte-Quiz, verschiedene 
Früchte probieren, Obstsäfte… 
Alle Senioren und Interessierten sind herzlich 
dazu eingeladen! 

 



 Firmung 
Im nächsten Jahr feiern wir mit den Jugendlichen der 6. und 7. Klassen das 
Sakrament der Firmung. Der Informationsabend für die Eltern ist am  
 

►  Dienstag, 21. Oktober um 19.30 Uhr im Pfarrheim 
 

 Katholischer Deutscher Frauenbund St. Pius 

 

Mi. 
 

22. Okt. 
 
 

18.00 
 
19.00 

Jahreshauptversammlung mit Neu-
wahlen (Pfarrheim) 
Herbstfest mit Wein, Speck und Käse 

 

 Kolpingsfamilie St. Pius 

     .  

Sa. 
So. 
 
So. 
 
 
Fr. 

11. Okt. 
12. Okt. 
 
26. Okt. 
 
 
31. Okt. 

18.30 
11.30 
 
14.00 
 
14.30 
14.00 

Pius-Stammtisch (Pfarrheim) 
„Kolping geht essen“ in die Pizzeria 
„Tusa“, Treffpunkt vor der Kirche 
Weggang vom Pfarrheim zum Kolping- 
Kreuz (Mozartstr.) 
Andacht zum Kolping-Weltgebetstag 
Rundgang zu Gräbern verstorbener 
Mitglieder (Treffpunkt vor der Kirche) 

 

 Gedenkfeiern an Allerheiligen* 

                                  für die Verstorbenen in der Stadt und der näheren Umgebung: 
 

Hauptfriedhof 15.00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Gräbersegnung 

Nordfriedhof 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Gräbersegnung 

Achdorf 13.30 Uhr 

ca.14.45 Uhr 

Hl. Messe in der Pfarrkirche St. Margaret 

Gräbersegnung 

Heilig Blut 14.00 Uhr Gräbersegnung 

Auloh 10.00 Uhr Hl. Messe mit Gräbersegnung 

Frauenberg 14.00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Gräbersegnung 

Altdorf 14.00 Uhr Andacht mit Totengedenken und Gräber- 

segnung auf dem Friedhof 

Münchnerau 10.00 Uhr Hl. Messe mit Gräbersegnung 

Eugenbach 14.00 Uhr Hl. Messe mit Gräbersegnung 

Ergolding 09.00 Uhr Maria Heimsuchung: Hl. Messe mit Grä-
bersegnung 

 14.00 Uhr St. Peter: ökum. Wort-Gottes-Feier mit 
Gräbersegnung 

 

                                               * Alle Angaben sind ohne Gewähr! 

 



Verstorbenen-Gedenken an Allerseelen 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Am diesjährigen Allerseelenfest (02. November) gedenken wir beim Gottesdienst um 
10.30 Uhr aller Verstorbenen des vergangenen Jahres. Es sind dies: 
 
 
 

Luise Trendl, 81 Jahre 
Renate Mohr, 90 Jahre 
Margareta Sauermann, 91 Jahre 
Dr. Maria Grutzka, 92 Jahre 
Maria Schneider, 87 Jahre 
Hermann Hoffmann, 74 Jahre 
Maria Wastl, 97 Jahre 
Dieter Brzoska, 83 Jahre 
Peter Scharrer, 69 Jahre 
Alfred Hofer, 80 Jahre 
Otto Pausch, 99 Jahre 
Matthias Heindl, 72 Jahre 
Kurt Ballarin, 88 Jahre 
Maria Mayer, 94 Jahre 
Alfred Zwander, 93 Jahre 
Heidi Ehlen, 69 Jahre 

Elisabeth Stern, 87 Jahre 
Auguste Kollmeder, 90 Jahre 
Hermine Rönsch, 86 Jahre 
Bernhard Gschaider, 76 Jahre 
Konrad Brandstetter, 85 Jahre 
Wolfgang Müller, 83 Jahre 
Marianne Schneider, 85 Jahre 
Gerhard Sterr, 60 Jahre 
Krystof Rak, 54 Jahre 
Ottilie Kern, 94 Jahre 
Monika Loistl, 76 Jahre 
Erna Schuster, 90 Jahre 
Erna Bauer, 87 Jahre 
Helga Schmid, 87 Jahre 
Roland Reisinger, 65 Jahre 
Maria Priller, 87 Jahre 
 

 
 
 
 
 

O Herr, schenke ihnen die ewige Ruhe und das ewige Licht leuchte ihnen! 
 

Herr, lasse sie ewig leben in deinem Frieden! 



 

      
  

 

 
 
 

Wir beten mit Papst Leo 
Oktober 

Beten wir, dass die Gläubigen verschiedener 
religiöser Traditionen zur Verteidigung und För-
derung von Frieden, Gerechtigkeit und mensch-
licher Geschwisterlichkeit zusammenarbeiten. 
 

November 
Beten wir, dass selbstmordgefährdete Perso-
nen in ihrer Gemeinschaft die nötige Unterstüt-
zung, Hilfeleistung und Liebe finden und offen 
werden für die Schönheit des Lebens. 
 
 

 

 
 

 

Nacht der offenen Kirchen 
Zahlreiche christliche Kirchen öffnen am Freitag, 
17. Oktober von 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr ihre Tü-
ren zu Gebet und Besinnung. Die Christuskirche, 
Heilig-Geist-Kirche, St. Jodok, St. Konrad, St. 
Margaret, St. Martin, St. Nikola, St. Peter und 
Paul, Klosterkirche Seligenthal, St. Jodok-Stift, 
Matthäusstift… und auch St. Pius freuen sich auf 
viele Besucher! Die Flyer werden am Schriften-
stand der Kirche aufliegen. 
 
Wie betet man den Rosenkranz richtig? 
Der Rosenkranz ist ein meditatives Gebet. Es 
geht nicht darum jedes Wort des „Vater unser´s“ 
und des „Ave Maria´s“ andächtig zu sprechen. 
Das ist die „Hintergrundmelodie“. Es geht da-
rum, während dieser Gebete darüber nachzu-
denken, was es z. B. bedeutet, dass Jesus für 
uns den Heiligen Geist gesandt hat. Wir haben 

eine Gebetshilfe für den Rosenkranz aus dem 
Heiligen Land am Schriftenstand ausgelegt. 
 
Kücherl-Essen an Kirchweih 
Am Kirchweihsonntag, 19. Oktober, ist nach 
dem Gottesdienst wieder das traditionelle Kü-
cherl-Essen mit Weintrinken ab ca. 11.30 Uhr. 
Wir treffen uns bei schönem Wetter vor der Kir-
che, bei ungünstiger Witterung unter der Über-
dachung der Sakristei. 
Wie alle Jahre können auch Kücherl gekauft 
werden. 
 
Unsere Chöre 
 

Der Kirchenchor, der 
Campanile-Chor und 
der Kindersingkreis 
treffen sich wöchent-
lich zu den Proben.  

 Jeden Donnerstag um 19.30 Uhr (außer in 
den Ferien) trifft sich der Kirchenchor im 
Pfarrheim. Ansprechpartner ist Herr Mang 
(Tel.: 4 62 04). 

 Jeden Freitag um 18.00 Uhr (außer in den 
Ferien) trifft sich der Campanile-Chor im 
Pfarrheim. Ansprechpartnerin ist Frau Mo-
nika Schwarz (Tel.: 0151 / 57 62 52 58) 

 Jeden Freitag um 16.15 Uhr (außer in den 
Ferien) treffen sich die Kinder des Kinder-
chors im Pfarrheim. Ansprechpartnerin ist 
Frau Petra Bevanda (Tel.: 0157 / 54 86 71 
66) 

 

Alle drei Chöre freuen sich über neue Mitglie-
der in allen Stimmlagen. 
 
Messintentionen (Gebetsanliegen) 
Um Ihre Gebetsanliegen für die Messfeier im 
Pfarrbüro aufschreiben lassen zu können, ha-
ben Sie folgende Möglichkeiten: 
 

(1) Sie können gerne im Pfarrbüro anrufen    
oder vorbeikommen und Messen bestel-
len; 

(2) Wir haben in der Pfarrkirche am Schriften-
stand beschriftete braune Kuverts aufge-
legt. Hier können Sie Ihre bis zu drei Ge-
betsanliegen für die Messfeiern eintragen, 
die Geldspende in das Kuvert geben und 

 

Rund um den 
 

Campanile 

Den  
Gottesdienst feiern 



in den Postkasten des Pfarrbüros einwer-
fen. 

(3) Wenn Sie mehr als drei Messen bestellen 
wollen, dann schreiben Sie diese auf ein ei-
genes Blatt und geben dieses zusammen 
mit der Geldspende in einen Briefum-
schlag und werfen diesen in den Briefkas-
ten des Pfarrbüros ein. 

 

Bitte haben Sie auch dafür Verständnis, dass 
wir nach der Veröffentlichung des Piusboten 
keine Gebetsanliegen (Intentionen) für Messfei-
ern im veröffentlichten Zeitraum annehmen 
können. Es macht Sinn, dass die Gebetsanlie-
gen (Intentionen) im Piusboten veröffentlicht 
sind - für die mitfeiernde Gemeinde und den 
Priester. 
 
 

 

 
 

 

Kinderbibeltag 
Am Samstag, 
25. Oktober, 
findet von 
09.30 bis 12.00 
Uhr bei uns im 
Pfarrheim wie-

der ein Kinderbibeltag statt. Unter dem Thema 
„Gott wohnt in unserer Mitte“ wollen wir ge-
meinsam eine Geschichte aus der Bibel hören, 
spielen, malen, singen, basteln…  
 

Wir freuen uns über viele Grundschüler, die teil-
nehmen. Und wir freuen uns aber auch über 
viele Erwachsene, die dabei mitarbeiten. Wer 
als Erwachsener hier mithelfen möchte, meldet 
sich bitte bis Freitag, 17. Oktober bei Diakon 
Faltermeier (Tel.: 61 4 31). Das Vorbereitungs-
treffen für die erwachsenen Mitarbeiter ist am 
Montag, 20. Oktober um 19.00 Uhr im Pfarrbüro. 
 

An die Kinder in der Grundschule wurden An-
fang Oktober Flyer mit dem Anmeldeabschnitt 
verteilt. 
 

Kolping: Rundgang zu Gräbern verstorbe-
ner Mitglieder 

Am Freitag den 31. Oktober wol-
len wir die Gräber unserer ver-
storbenen Mitglieder besuchen 
und Kerzen entzünden. Unmittel-

bar vor dem Totenmonat November mit Aller-
heiligen und Allerseelen, gedenken wir in lie-
bevoller Dankbarkeit unserer Mitglieder, die 
Gott bereits zu sich gerufen hat. Damit das Le-
ben nicht zu kurz kommt, werden wir den Grä-
berrundgang bei einem gemütlichen Ratsch 
ausklingen lassen. 
Wer sich uns anschließen möchte ist herzlich 
willkommen. Wir treffen uns um 14 Uhr vor der 
Pius-Kirche. 
Bei Rückfragen wendet euch gerne an Wolter 
Johannes (0176 / 50 54 32 38) 
 
Glaubensgesprächskreis 
Der Gesprächskreis findet einmal im Monat 
statt. Wir sprechen zentrale Themen an, die wir 
für Erwachsene mit selbstgewählten Schwer-
punkten durchdenken und durchsprechen wol-
len. 
Schön wäre, wenn sich eine buntgemischte 
Gruppe unterschiedlicher Persönlichkeiten zu-
sammenfinden würde. Da wir uns als mündige 
Pfarreimitglieder verstehen, organisieren wir 
uns selbst und bereiten die Abende im Wechsel 
vor. Perfektionismus und Professionalität ste-
hen weniger im Vordergrund als echtes Inte-
resse und Aufgeschlossenheit. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Termine sind 
in der Regel jeder dritte Mittwoch im Monat, je-
weils 19.30 Uhr im Kaminzimmer des Pfarr-
heims. 
Das nächste Treffen findet am 15. Oktober um 
19.30 Uhr statt. Das Thema ist „Bibel – wel-
chen Wert hat die Hl. Schrift in meinem Le-
ben?“. Es wäre schön, wenn sich viele Interes-
sierte finden würden, die sich mit uns auf den 
Weg machen wollen. 

(Sachausschuss Glaube leben) 

 
Einkehrtag am Vormittag in St. Wolfgang 
Die Gebetsgemeinschaft „Berufe der Kirche“ 
lädt zu einem Einkehrtag am Samstag, 25. Ok-

Den 
Glauben bezeugen 



tober um 09.00 Uhr in die Pfarrkirche St. Wolf-
gang (Sankt-Wolfgang-Platz 9) ein. Der Vormit-
tag endet um 13.00 Uhr mit einem gemeinsamen 
Mittagessen. Den Einkehrtag gestaltet Pfarrer 
Daniel Schmid aus Essenbach. 
Die Anmeldung ist möglich unter Tel 0941 / 597-
2218. Die Flyer liegen am Schriftenstand aus. 

 
Hoffnungskarten 

In unserer Box haben sich 
einige Hoffnungskarten ge-
sammelt. Hier geben Men-
schen Zeugnis von ihrer 
Hoffnung z. B. 
 

- „dass die Erlösung in Erfüllung geht.“ 
- „dass stets ein Neuanfang möglich ist.“ 
- „dass Falsches korrigiert werden kann.“ 
- „dass Gottesdienst, Gebet und gute Gemein-

schaft Hoffnung geben.“ 

 
Wochenende für Familien 
Der Kolping-Bezirk bietet ein Wochenende für 
Familien im Kolping Ferienhaus in Lambach im 
Bayerischen Wald vom 07. bis 09. November 
an. Die Flyer dafür liegen am Schriftenstand 
auf. 

 
 

 

 

 
 

 

Altkleider- und Altpapiersammlung 
Am Samstag, 18. Oktober 2025 findet ab 08.00 
Uhr wieder die Altkleider- und Altpapiersamm-
lung statt. Der Erlös der Sammelaktion ist für 
den Erhalt des Jugendhauses Veitsbuch be-
stimmt. 
Diese Herbstsammlung wird die letzte Samm-
lung sein. Die Entscheidung, nach 54 Jahren 
und rund 120 Sammlungen diese Tradition und 
über sehr viele Jahre auch wichtige Einnahme-
quelle aufzugeben, ist den Verantwortlichen 
nicht leicht gefallen. 

Aber die wirtschaftlich schwierigen Zeiten, die 
gesellschaftlichen Veränderungen und vor al-
lem die erzielten Defizite bei den Sammlungen 
im Herbst 2024 sowie im Frühjahr 2025 lassen 
keine andere Entscheidung zu. 
 
Kolping-Container vor dem Pfarrheim 
Unsere Kolpingfamilie 
hat schon seit langer 
Zeit einen Altkleider-
Container aufgestellt. 
 

Wir bitten Sie, nur sau-
bere Kleidung und 
Schuhe abzugeben. 
Bitte geben Sie die 
Schuhe und die Klei-
dungsstücke immer in 
einen Plastik-Sack. Der 
Erlös aus dem Kleider-Container kommt der 
Kolping-Arbeit zu Gute. Vergelt’s Gott für Ihre 
Spenden. 
 
Eltern-Kind-Gruppen 
Für schon etwas ältere Kinder (ca. ab dem 2. 
Lebensjahr) bietet Frau Evelyn Bartsch zwei 
Eltern-Kind-Gruppen an. Sie treffen sich wö-
chentlich im Pfarrheim; eine Gruppe mitt-
wochs von 10.00-12.00 Uhr, eine weitere 
Gruppe freitags von 09.00-11.00 Uhr. 
Wenn Sie Fragen haben oder Informationen 
brauchen, dann melden Sie sich bitte bei Frau 
Bartsch (Tel.: 63 29 4). 
 
 

 

 
 

 

 

Pius-Stammtisch 
Wer hat Lust auf einen Feier-
abendratsch? Wir treffen uns 
jeden 2. Samstag im Monat 
nach dem Gottesdienst im 

Pfarrheim St. Pius. Der nächste Pius-Stamm-
tisch ist am 11. Oktober. Getränke sind vorhan-
den. Jeder ist willkommen! 

Die Gemeinde 
aufbauen 

Den  
Nächsten lieben 



„Kolping geht essen“ 
Am Sonntag, den 12. Oktober geht die Kolpings-
familie zum Essen in die Pizzaria „Tusa“. Treff-
punkt ist um 11.30 Uhr vor der Kirche. Alle Mit-
glieder und Interessierte, die gerne mitgehen 
wollen, mögen sich bitte bei Frau Annemarie 
Bovensiepen (Tel.: 0170 / 28 21 96 3) anmelden. 
 
Konzert des Campanile-Chores 

Am Sonntag, den 12. Oktober um 
18.00 Uhr lädt die Pfarrgemeinde ganz 
herzlich zu einem Kirchenkonzert in 
der Pfarrkirche ein. Zu hören ist ein ab-
wechslungsreiches Programm, bei 

dem der Campanile-Chor unter Leitung von Frau 
Monika Schwarz, Organisten der Pfarrei sowie 
Instrumentalisten aus Pfarrgemeinde und Stadt 
gemeinsam auftreten. Die Veranstaltung ver-
spricht eine reizvolle Mischung aus klassischer 
Instrumentalmusik und feierlicher Kirchenmusik, 
dargeboten von einer bunten Mischung aus er-
fahrenen Künstlern und jungen Talenten. Zur 
Aufführung kommen u.a. Konzerte von A. Vivaldi 
und J. N. Hummel mit den Solisten Birgit Adolf 
(Violine) und Moritz Gill (Trompete). Der Chor 
präsentiert u.a. Werke von J. Rutter sowie 
schwungvolle geistliche Chormusik, die das Re-
pertoire wirkungsvoll abrunden. Der Eintritt zum 
Konzert ist frei. 
 
KDFB: Jahreshauptversammlung mit Neu-
wahlen und Weinfest 

Alle Mitglieder 
des Frauenbun-
des sind sehr 
herzlich zur dies-
jährigen Jahres-
hauptversamm-

lung am Mitt-
woch, den 22. Oktober um 18.00 Uhr ins Pfarr-
heim eingeladen. Nach dem Jahresrückblick, 
dem Kassenbericht, der Entlastung und den 
Neuwahlen der Vorstandschaft geht´s in den ge-
mütlichen Teil über. So sind ab 19.00 Uhr auch 
Nichtmitglieder und Interessierte zum Weinfest 
mit Speck und Käse eingeladen. 
 
 

Pius geht ins Kino 
Wir wollen am Montag, 
27. Oktober abends als 
Pfarrei St. Pius wieder 
einmal ins Kino gehen. 
Dazu haben wir den 

Film „Zweigstelle“ auswählt, der regulär im Ki-
nopolis-Kino gezeigt wird. Die Filmkomödie 
(mit teilweise schwarzem Humor) hat folgen-
den Inhalt: 
 

Nachdem Resis Freund an Krebs gestorben 
ist, fährt sie zusammen mit ihren Freunden So-
phie, Phillip und Mel in die Alpen, um dort 
seine Asche zu verstreuen. Auf der Fahrt ha-
ben sie einen Autounfall, bei dem alle vier ster-
ben. Wenig später finden sie sich in der baye-
rischen Jenseits-Behörde wieder. Dort wird, 
entsprechend dem Glauben jedes einzelnen, 
über das weitere Schicksal - Fegefeuer, Ely-
sium, Wiedergeburt - entschieden. Dumm ist 
nur, dass keiner aus der Gruppe jemals an et-
was geglaubt hat. 
 

Das neue Kinoprogramm wird immer erst am 
Donnerstag für die Folgewoche veröffentlicht. 
Daher geben wir die genaue Spielzeit des Fil-
mes und den Treffpunkt im Kino am Samstag, 
25. Oktober und Sonntag, 26. Oktober im Got-
tesdienst bekannt. Wir werden die Infos auch 
am Glasbrett beim Kircheneingang veröffentli-
chen, so dass jeder interessierte Filmbesucher 
dann am 27. Oktober zur richtigen Zeit am 
richten Treffpunkt sein kann. 
 

Für diesen Kinobesuch kauft sich jede/r Teil-
nehmer/in seine Kinokarte selber (entweder 
online im Voraus oder direkt vor dem Kinobe-
such an der Kasse). 
Nach dem Kinobesuch können wir den Abend 
noch im griechischen Restaurant „Sokrates“ 
ausklingen lassen. 
 

Für Rückfragen melden Sie sich bitte bei Frau 
Held (Tel 0170 / 83 12 54 9). 
 
 

 
 
 



Konzert an Allerseelen 

Die Landshuter Vokalisten singen am Sonntag, 
den 02. November (Allerseelen) um 17.00 Uhr in 
unserer Pfarrkirche St. Pius das Requiem von 
W.A. Mozart und die Kantate BWV 106 von J.S. 
Bach mit Chor und Saxophonorchester unter der 
Leitung von Herrn Bernhard Hirtreiter. Karten gibt 
es zum Preis von 33 € / 25 € / 15 € (Schüler/innen 
und Studierende für 15 €) bei Musik Kamhuber 
(Neustadt 517) oder online unter www.okti-
cket.de 
 
Können Sie uns helfen? 

Wir brauchen für un-
sere Außenanlagen 
um Kirche und Pfarr-
heim neue Kümme-
rer! 

- z.B. Sträucher schneiden 
- Unkraut jäten 
- im Herbst Laub rechen… 
(Für Rasenmähen haben wir bereits verantwort-
liche Ehrenamtliche, Räum- u. Streudienst ist an 
eine Firma vergeben.) 
Wenn Sie unser Team bei der Pflege der Außen-
anlagen unterstützen können, dann melden Sie 
sich einfach bei uns im Pfarrbüro (Tel. 61 4 31). 
 
Spenden Sie uns ein Stück Fenster 

 

Im ersten Bauabschnitt der Pfarrheimrenovie-
rung werden die Fenster, die viel an Raumwärme 
abstrahlen, ausgetauscht. Die Kosten für das 
Gewerk „Pfosten-Riegel-Fassaden und Fenster“ 

belaufen sich auf gut 165.300 €. Mit dem Aus-
tausch der Fenster wurde vor kurzem begon-
nen. Wir, die Kirchenverwaltung bitten Sie um 
Ihre Unterstützung! 
Wir haben dazu die Fensterflächen in lauter 
kleine Stücke aufgeteilt und bitten Sie, dass Sie 
uns ein „Stück Fenster“ oder mehrere „Stück 
Fenster“ spenden. Die Stücke haben verschie-
dene Werte: 50,00 €, 100,00 € oder 200,00 €. 
Immer wenn wir eine Spende bekommen, wer-
den wir auf der Pinnwand in der Pfarrkirche ein 
Stück grün anmalen. Da die Fensterflächen der 
Südfassade schon alle grün angemalt sind, ha-
ben wir nun die Westfassade mit den Fenster-
flächen an der Pinnwand angebracht. 
Sie können Ihre Spende auch gerne überwei-
sen (Kath. Kirchenstiftung: IBAN DE96 7435 
0000 0000 6363 63). Vergelt’s Gott für Ihre So-
lidarität. 
 

Kindergarten St. Pius 
Wir, die Kath. Kirchen-
stiftung St. Pius suchen 
für unsere Kindertages-
stätte St. Pius zum 
nächstmöglichen Zeit-
punkt 

 

• eine/n Erzieher/in (m/w/d) 
• eine/n Kinderpfleger/in (m/w/d) 

(Vollzeit oder Teilzeit) Die Stellen sind unbe-
fristet. 
Schriftliche Bewerbungen schicken Sie bitte 
an an: 
 

Kath. Kirchenstiftung St. Pius 
St. Pius-Platz 2 
84034 Landshut 
Mail: pfarrbuero@sanktpius.de 

 
Christliches Bildungswerk (CBW) 

Im Monat Oktober bietet das CBW 
u. a. folgende Veranstaltungen an:  
 

 

- „Antisemitismus in Deutschland - Der Krieg 
in Nahost als Projektionsfläche für Juden-
feindschaft“, Online-Vortrag und Gespräch 
mit Dr. Ludwig Spaenle, Mo., 20. Oktober 
von 19.00-20.30 Uhr 



- „Verkaufen im Internet - Ein Leitfaden für Se-
nioren“, Mo., 27. Oktober von 09.30-11.30 
Uhr, Kursraum des CBW 

Werfen Sie einfach einen Blick auf die Home-
page (www.cbw-landshut.de) und melden Sie 
sich dort an. 
 
Rund um Beziehungen 
Die neue Website www.rund-um-beziehun-
gen.de vereint vielfältige Angebote, die es für 
Paare, Familien, Alleinerziehende, Frauen, 
Männer und Kinder gibt. 
Werfen Sie einfach einen Blick auf dieses Netz-
werk verschiedener Fachstellen, Beratungsstel-
len, Vereine und Verbände im Bistum Regens-
burg. 
 
 
 

 

 
 

 

 

Zeltlager-Fotoshow 
Bei der Fotoshow sind viele Erlebnisse vom 
Zeltlager wieder lebendig geworden. Vergelt’s 
Gott an die Gruppenleiter, die mit viel Geschick 
und Eifer das Zeltlager vorbereiten und durch-
führen.  
 
Motivationstag für das Ehrenamt 
An diesem Tag haben sich verschiedene Orga-
nisationen, Vereine, Gruppen und auch wir als 
Pfarrei St. Pius in und um das Pfarrheim prä-
sentiert und ihren Dienst am Gemeinwohl vor-
gestellt. Nach einem Grußwort von Herrn Ober-
bürgermeister Alexander Putz war ein breites 
Angebot organisiert. Vergelt’s Gott an Frau Ale-
xandra Oehl mit dem Sachausschuss Caritas & 
Soziales, an die Verantwortlichen der Verkösti-
gungsstände, an die Kuchenspenderinnen und 
an die ganz unterschiedlichen Aussteller. 
Der Sachausschuss hat über ein Jahr an die-
sem arbeitsintensiven Projekt geplant. Wir 
freuen uns über diesen gelungenen Tag, der 
der Gemeinschaft und dem Wohl der Stadt die-
nen soll. 
 

Erntedankfest 
Das Erntedankfest konnten wir in unserer 
Pfarrkirche feiern, viele haben mitgestaltet, 
vergelt’s Gott dafür. Danke auch an die Fami-
lie Eibl, die uns das Obst, das Gemüse und die 
Blumen zur Verfügung gestellt hat. Vergelt’s 
Gott an Frau Nolewajka, die den Erntedank-
Schmuck in der Pfarrkirche so gelungen ge-
staltet hat. 
 
Spende für die Tafel 
Zum Erntedankfest hat die Kolpingsfamilie St. 
Pius die Pfarrgemeinde um Lebensmittel für 
die Tafel gebeten. Willkommen war alles, was 
haltbar ist: Reis, Nudeln, Kaffee, Kakao, Tee, 
Salz, Zucker, H-Milch, Konserven aller Art; 
auch haltbares Obst und Gemüse wie Äpfel, 
Orangen oder Gurken. Diese konnten jeweils 
vor dem Gottesdienst in bereitstehende Kisten 
abgelegt werden. Vielen Dank an die zahlrei-
chen Spender, die zum Teil die Lebensmittel 
extra dafür gekauft haben. 
Bei den drei Erntedankgottesdiensten wurden 
über fünfzehn Kisten gefüllt, die Nahrungsmit-
tel vom Erntedank-Altar wurden ebenfalls an 
die Tafel übergeben. Die Verantwortlichen der 
Tafel bedanken sich sehr herzlich bei der Kol-
pingsfamilie für diesen Einsatz und den Spen-
dern. 
 
Geburtstag des Pfarrers 
Beim Gottesdienst an meinem Geburtstag 
sind so viele Begabungen in unserer Pfarrge-
meinde zum Glänzen gekommen. Sowohl der 
Gottesdienst als auch die Begegnungen im 
Pfarrheim haben unserer Gemeinschaft gut 
getan. Ich bin sehr stolz auf unsere Pfarrge-
meinde! Vergelt’s Gott für alle Zeichen der 
Wertschätzung zu meinem Geburtstag, ver-
gelt’s Gott für alle Mühe und Vorbereitung. Ich 
freue mich sehr, dass wir im Pfarrheim ein 
neues Geschirr bekommen. 
 
 

 

 
 

 

 

Vorschau 

 

Nachlese 

http://www.cbw-landshut.de/
http://www.rund-um-beziehungen.de/
http://www.rund-um-beziehungen.de/


D' ewige Ruah - 
Unterwegs mit'm Boandlkramer 

Bei uns dahoam in 
Bayern sogt ma oft: 
„D’ ewige Ruah.“ Des 
klingt so g'miatlich, 
fast wia a Seufzer 
nach an langa Dog. 
„Ruah“ – des is mehr 
wia bloß a Stille – des 

is Fried’n, Ausruah’n und a bissl a Hoffnung, 
dass no was Besser’s gibt hinter’m irdischen 
Leb’n. Für vui Leit steckt in dera Red’ ned nur 
Endgültigkeit, sondan a Trost: Dass ma am End’ 
beim Herrgott sei „Ruah“ findt. 
Emso is in da boarischen Volksseel’  da Tod koa 
Schreckgespenst, sondern oft a Begleiter, der 
zum Leb’n dazuag’hört. An Boandlkramer kennt 
a jeda – a schmoia Mo, oft mit’m Hut, g’scheit 
red’sam und net immer bitterernst. Manchmoi 
zwider, manchmal verschmitzt, aber nia ganz 
ohne Humor. Da Boandlkramer zoagt uns: Da 
Tod ghört hoid zum Leb’n. Und wenn ma lacht 
und witzelt mit eam, dann steckt dahinter a tiefe 
Weisheit: Dass ma bewusst leb’n soi, weil nix für 
ewig is – außer eben d’ ewige Ruah bei’m Herr-
gott. 
 

G'meinsam mid'n Boandlkramer mach' ma uns 
auf'm Weg und woll’n schaun, was a Friedhof als 
Ort der Erinnerung, der G'schicht’n und Symbole 
so redt. Und dabei g'frein ma uns auf Gespräche 
über’s Leb’n. 
 

- Am 09. November folgen wir den "7 Pforten 
zur ewigen Ruh" zum Friedhof St. Peter in 
Straubing. 

Treffpunkt ist um 10 Uhr vor der Pius-Kirche. 
In Fahrgemeinsaften brechen wir zu einem 
gemeinsamen Mittagessen auf. Ab 13 Uhr 
begleiten wir den Stadtführer von der Krö-
nungskapelle, vorbei am ehemaligen Scharf-
richterhaus bis zum historischen Friedhof St. 
Peter. Dort besichtigen wir die Agnes-Ber-
nauer- und die Totentanzkapelle, sowie die 
romanische Basilika St. Peter. 

Heimfahrt ist gegen 17:30 Uhr geplant. Un-
kostenbeitragt 5€ 

- Am 22. November besuchen wir den Wald-
friedhof "Waldruh Kronwinkl" und lassen 
uns von der Natur inspirieren. 

Treffpunkt ist um 13:15 Uhr vor der Pius-
Kirche. Nähere Informationen dazu im 
nächsten Pius-Boten. 

 
Da die Plätze begrenzt sind und wir Fahrge-
meinschaften bilden, bitten wir um eine Anmel-
dung. 
 

Ansprechpartner: 
Marion Jost: 0176 / 21 78 20 18 
Johannes Wolter: 0176 / 50 54 32 38 
 
Kemmt’s, mia g’frein uns auf Eich! 
 

(Sachausschuss Glaube leben und Kolpingsfamilie) 

 
 
 

 

 
 

 

22.11.  Ehejubiläumsfeier 
10.12.  Adventsfahrt nach Augsburg (KDFB) 
14.12.  Adventmarkt 
22.12.  Weihnachtssingen im Eisstadion 
 
Kennen Sie den schon… 
Der Polizist fragt den Ordensmann: „Haben Sie 
ihr Ordenskleid, das man Ihnen gestohlen hat, 
wieder bekommen?“ „Nicht ganz“, antwortet 
der Ordensmann,. „aber fünf Knöpfe haben sie 
in unserer Klosterkirche schon geopfert.“ 
 
 
Wir wünschen Ihnen schöne und sonnige 
Herbsttage! 
 
Für das Seelsorgeteam der Pfarrei St. Pius 
 

Alfred Wölfl, Pfr. 
 
 
 
 

Redaktionsschluss für den nächsten Pius-Boten 
(01. November bis 23. November 2025): 
Dienstag, 28. Oktober 2025

Save the date! – 
Bitte vormerken! 



 

Impressionen vom Senioren-Ausflug nach Bayerbach 
 
 

                   
 

Mit einem fast vollbesetzten Bus ging es zunächst zur neuerrichteten kleinen Holzkapelle 
„Josef auf der Wiese“ bei Greilsberg. Nach Besichtigung und einer kleinen Andacht fuhren 
wir weiter zur Bäckerei Weinzierl in Bayerbach, die heuer ihr 75-jähriges Firmenjubiläum 
feiert. Nach einer sehr informativen Führung durch die Backstube klang der erinnerungs-
reiche Tag mit Kaffeetrinken und guten Gesprächen aus. 
 

      
(obere Fotoreihe: Hermine Schmid; unten links: Johannes Faltemeier; unten rechts: Brigitta Huhn) 

 
 

 



Motivationstag für´s Ehrenamt 
 

   
 

 
 

 
(Fotos: Johannes Faltermeier) 

 
 
 
 

Stand bei „Älter werden in Landshut“ 
 

 

 Herr Diakon Faltermeier hat 
mit Frau Monika Augustin 
und Frau Brigitte Huhn mit ei-
nem Stand wieder unsere 
Seniorenarbeit in der Pfarrei 
vorgestellt. Vergelt’s Gott für 
den Aufbau und die Gestal-
tung des Messestandes, für 
die Betreuung des Standes 
während des Tages und für 
die Seniorenarbeit über-
haupt. Wir freuen uns sehr, 
dass wir hier als Kirche ver-
treten sein können. 

 
 



Anmeldung 
für die Feier des Jubiläums der Eheschließung 

 

 

Ja, wir nehmen an der Feier des Jubiläums unserer Eheschließung teil: 
 

________________________________________________________ 
Name und Vorname der Ehefrau 
 

________________________________________________________ 
Name und Vorname des Ehemannes 

 

Wir danken Gott für ______ gemeinsame Ehejahre, seitdem ER der Dritte in un-
serem Ehebund ist. 
 

Wir nehmen an der Hl. Messe teil                       □  ja       □  nein 
Wir nehmen an der anschl. Begegnung teil        □  ja       □  nein 
 
 

Bitte hier abtrennen und bis spät. Mittwoch, 19. November 2025 in den Pfarrbürobriefkasten werfen. 

---------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
 

 
 

 

 


